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Niederschrift 
 
18-020. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses 
 
am Freitag, 14.06.2019, 08:34 Uhr bis 10:52 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Melibokusschule Zwingenberg  

- Grundstückstausch mit der Stadt Zwingenberg 
Vorlage: 18-1219 

  
Punkt 2 Antrag der FDP-Fraktion vom 27.05.2019 zum Thema  

"Schulstreik / Aufruf Parents4Future Bensheim" 
Vorlage: 18-1327 

  
Punkt 3 Antrag der FREIE WÄHLER-Fraktion vom 24.05.2019 zum 

Thema "Hebammenversorgung im Kreis Bergstraße" 
Vorlage: 18-1318 

  
Punkt 4 Antrag der FDP-Fraktion vom 27.05.2019 zum Thema  

"Haushaltsplanvorbereitung - Einstieg in die Einsparoffensive" 
Vorlage: 18-1326 

  
Punkt 5 Erster Finanz- und Controllingbericht für das Haushaltsjahr 2019 

Vorlage: 18-1321 
  
Punkt 6 Kreditportfoliomanagement - Jahresbericht 2018 

Vorlage: 18-1310 
  
Punkt 7 Tätigkeit des Ausschusses als Akteneinsichtsausschuss  

betreffend Einstellung eines Kreisbrandinspektors/Fachbereichs-
leiters Brand- und Katastrophenschutz  (in 2018 abgeschlossene 
Ausschreibung)  
- Abschlussbericht 

  
Punkt 8 Wohnraumvermittlungsinitiative 

- Bericht über den aktuellen Sachstand gemäß Beschluss des  
  Kreistages vom 18.03.2019 

  
Punkt 9 Schadensfall "ehemalige Lighthouse-Immobilie"  

- Information über den aktuellen Sachstand gemäß Beschluss 
  des Kreistages vom 10.09.2018 

  
Punkt 10 Entlassung aus dem Kommunalen Schutzschirm 

Vorlage: 18-1202/1 
  
Punkt 11 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 

Kreis  

Bergstraße 
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Anwesende: 

Ausschussvorsitzender: 
Roeder, Oliver CDU  

Ausschussmitglieder: 
Kunkel, Joachim CDU  
Müller, Anja CDU  
Reinhardt, Randoald CDU in Vertretung für Kempf, Bastian 
Roeder, Oliver CDU siehe auch Ausschussvorsitzender 
Herbert, Gerhard SPD (bis zw. TOP 7 anwesend) 
Kaltwasser, Jürgen SPD  
Klingler, Jens SPD (bis zw. TOP 4 anwesend) 
Fiedler, Josef SPD bis TOP 4 als Fraktionsvorsitzender,  

ab TOP 5 Ausschussmitglied in Vertretung 
für Klingler, Jens 

Ruoff, Jochen GRÜNE  
Hörst, Christopher FDP in Vertretung für Sürmann, Frank 
Krause, Reinhard AfD  
Lindner, Myriam   FREIE WÄHLER 

Fraktionsvertreterin mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Elzer, Thomas ALB  
Dr. Schwarz, Bruno DIE LINKE. in Vertretung für Hennrich, Christiane 

Kreistagsvorsitzender: 
Schneider, Gottfried CDU  

Fraktionsvorsitzender: 
Fiedler, Josef  SPD siehe auch Ausschussmitglieder 

Kreisausschuss: 
Engelhardt, Christian Landrat 
Stolz, Diana Erste Kreisbeigeordnete (bis zw. TOP 7 anwesend) 
Krug, Karsten hauptamtlicher Kreisbeigeordneter 

Verwaltung: 
Behrendt, Katharina Abt. Recht, Kommunalaufsicht und Kreisgremien 
Lannert, Mathias Abt. Controlling, Projektmanagement und Grundsatz 
Medert, Martin Abt. Finanz- und Rechnungswesen 
Dr. Bunsch, Johannes Abt. Presse, Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 

(zw. zu TOP 4 anwesend) 
Kaplan, Serkan Auszubildender im Fachbereich Kreisgremien 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Fachbereich Kreisgremien 
 
 
 
 
 



18-020. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses am 14.06.2019 

Seite 3 von 8 

Der Ausschussvorsitzende, Herr Kreistagsabgeordneter Roeder, eröffnete um 08:34 Uhr die 
18-020. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses, begrüßte die Anwesenden 
und stellte die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Einwendungen gegen Ladung sowie Tagesordnung und deren Erweiterung um Punkt 10 – 
Informationsvorlage zur Entlassung aus dem Kommunalen Schutzschirm - wurden nicht 
erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Melibokusschule Zwingenberg  

- Grundstückstausch mit der Stadt Zwingenberg 
Vorlage: 18-1219 

 
Unter Hinweis auf die zu vereinbarende Nachschussklausel wurde der Kreisausschuss 
gebeten, ergänzende Informationen zum Grundstückswert des zu tauschendes kreiseige-
nen Grundstücks nachzureichen.  
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden    
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreis Bergstraße tauscht mit der Stadt Zwingenberg die kreiseigenen Grundstücke 
Gemarkung Zwingenberg Flur 4, Flurstück 364/6 (Passschule 1.254 qm) sowie ein Teil-
grundstück Flur 4, Flurstück 360/14 (ca. 750 qm) bis zu einem verbleibenden Grenzab-
stand zur Halle mit 5 Meter mit einer Gesamtfläche von insgesamt ca. 2.000 qm gegen  
die Grundstücke Flur 4, Flurstück 349/1 (1.000 qm), Flur 4, Flurstück 353/9 (309 qm)  
sowie eine Teilfläche aus dem Grundstück Flur 4, Flurstück 353/10 (ca. 691 qm), somit 
ebenfalls (flächengleich) ca.2.000 qm. Der Grundstückstausch erfolgt wertneutral, so dass 
von keiner Seite für den Grunderwerb finanzielle Mittel mit Ausnahme der entstehenden 
Kaufnebenkosten aufgebracht werden müssen."   
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 2: Antrag der FDP-Fraktion vom 27.05.2019 zum Thema 

"Schulstreik / Aufruf Parents4Future Bensheim" 
Vorlage: 18-1327 

 
Herr Kreistagsabgeordneter Hörst erläuterte den Antrag der FDP-Fraktion mit dem Wort-
laut: 
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"Der Kreistag distanziert sich vom Aufruf der Gruppierung 'Parents 4 Future Bensheim', 
dem sog. Schulstreik vom 24. Mai 2019 sowie vergleichbaren Veranstaltungen nachfol-
gend einmal monatlich unter Missachtung der Schulpflicht Folge zu leisten. Er missbilligt 
die Verbreitung des Schreibens 'Aufruf zur Unterstützung von Fridays For Future und des 
weltweiten Klimastreiks für unsere Zukunft' vom 15. Mai 2019 durch die Schulverwaltung 
des Kreises Bergstraße und fordert die Behördenleitung auf dafür zu sorgen, dass solche 
Briefe künftig nicht mehr durch Stellen des Kreises von Amts wegen verteilt werden." 
 
Frau Erste Kreisbeigeordnete Stolz berichtete kurz über die Beratungen des Antrags in der 
Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales am 12.06.2019.  
 
Bei der anschließenden Debatte, an der sich die Kreistagsabgeordneten Herr Ruoff, Herr 
Hörst, Frau Müller, Frau Lindner, Herr Krause, Herr Kaltwasser und Herr Fiedler beteilig-
ten, ging es insbesondere um die grundsätzlichen Fragen, ob Demonstrationen von Schü-
lern während der Unterrichtszeit und damit ein Verstoß gegen die Schulpflicht gerechtfer-
tigt sein könnten und ob staatliche Stellen Aufrufe zu solchen Demonstrationen weiter-
leiten sollten/dürften.  
 
Herr Landrat Engelhardt verwies auf die vor einigen Jahren getroffene Vereinbarung mit 
dem Kreiselternbeirat, dessen Schreiben über die Schulabteilung bzw. den Eigenbetrieb 
Schule und Gebäudewirtschaft an die Schulen weiterzuleiten. Er kündigte an, zeitnah Ge-
spräche mit dem Kreiselternbeirat über die Vereinbarung und deren Änderung zu führen. 
 
Frau Kreistagsabgeordnete Lindner bat, den Ausschuss sodann über das Ergebnis des 
Gesprächs zu informieren. Sie beantragte eine getrennte Abstimmung über Satz 1 und 
Satz 2 des Antragstextes. Dies wurde bei 1 Jastimme mit 10 Neinstimmen abgelehnt. 
 
Bei der abschließenden Abstimmung über den Antrag der FDP-Fraktion wurde dieser  
abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Bei 2 Jastimmen und 1 Stimmenthaltung mit 8 Neinstimmen abgelehnt. 
 
 
Punkt 3: Antrag der FREIE WÄHLER-Fraktion vom 24.05.2019 zum 

Thema "Hebammenversorgung im Kreis Bergstraße" 
Vorlage: 18-1318 

 
Frau Kreistagsabgeordnete Lindner begründete den Antrag ihrer Fraktion mit dem Wort-
laut: 
 
"Der Kreistag Bergstraße möge beschließen:  
 
1. Zur Sicherstellung der Hebammenversorgung im Kreis Bergstraße wird ein Unterstüt-

zungsfond für Hebammen eingerichtet.  
 
a. Der Fond wird zunächst mit 100.000 Euro ausgestattet. Daraus erhalten die Hebammen 

im Kreis Bergstraße eine Unterstützung in Höhe von 50% der Prämien für die anfallen-
de Haftpflichtversicherung für ihre Hebammentätigkeit. Stichtag für die Geltendmachung 
des Prämienanteils ist der 01.10.2019.  
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b. Der Fond bleibt solange eingerichtet, bis auf Kreis-, Landes- und Bundesebene eine 
grundlegende Regelung für eine einkömmliche Hebammentätigkeit gefunden ist,  
mindestens jedoch so lange, bis die Bedarfsanalyse des Kreises Bergstraße für das 
übergreifende Thema Gesundheit vorgelegt und beschlossen worden ist.  

 

c. Die Auszahlungsmodalitäten regelt der Kreisausschuss.  

 

d. Der Kreistag erhält regelmäßig Bericht über die Auswirkungen des Unterstützungsfonds.  
 
2. Für die vorbereitende Evaluation eines möglichen Geburtshauses in Bensheim wird ein 

Betrag von 20.000 Euro bereitgestellt.  
 
Mit diesem Betrag soll die vorbereitende Untersuchung eines Geschäftsmodells auf den 
Weg gebracht werden, in dem sich die derzeit freiberuflichen Hebammen einbringen 
können." 

 
Frau Erste Kreisbeigeordnete Stolz erläuterte die aktuellen Problemstellungen für Heb-
ammen (Haftpflichtversicherung, Erstattung von Fahrtkosten) und berichtete über den  
aktuellen Sachstand betreffend Überlegungen für die Einrichtung eines Geburtshauses in 
Bensheim. Zu beiden Themen seien in den nächsten Monaten Gespräche u.a. mit dem 
Ministerium und weitere in die Thematik eingebundenen Institutionen geplant. Weiter  
informierte sie über einen Änderungsantrag der Fraktionen von CDU und SPD, der in der 
Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales am 12.06.2019 mündlich eingebracht 
worden sei. 
 
Im Ausschuss wurde die Empfehlung an die FREIE WÄHLER-Fraktion gegeben, ihren  
Antrag zurückzuziehen und zunächst die Entwicklung im Bereich der Hebammenversor-
gung im Kreis abzuwarten.  
 
Der Ausschuss kam abschließend einvernehmlich überein, in der heutigen Sitzung nicht 
über den Antrag abzustimmen zu wollen.  
 
 
Punkt 4: Antrag der FDP-Fraktion vom 27.05.2019 zum Thema 

"Haushaltsplanvorbereitung - Einstieg in die Einspar-
offensive" 
Vorlage: 18-1326 

 
Herr Kreistagsabgeordneter Hörst erläuterte den Antrag seiner Fraktion mit dem Wortlaut: 
 
"Der Kreistag beauftragt den Kreisausschuss, bereits für den nächsten Haushalt (2020) 
Einsparvorschläge zu erarbeiten, die den ordentlichen Aufwand des Kreises über alle Teil-
haushalte um durchschnittlich zehn Prozent senken." 
 
Herr Kreisbeigeordneter Krug nahm als Finanzdezernent zum Antrag Stellung und wies 
auf die erforderliche Einhaltung der strengen gesetzlichen Vorgaben für die Haushaltspla-
nung hin.  
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Ergänzend verwies Herr Landrat Engelhardt auf den hohen gesetzlichen Bindungsgrad der 
im Kreishaushalt veranschlagten Leistungen.  
 
An der weiteren Aussprache über den Antrag beteiligten sich die Kreistagsabgeordneten 
Herr Ruoff, Herr Dr. Schwarz, Herr Krause, Herr Kunkel, Frau Lindner, Herr Fiedler, Herr 
Hörst und Frau Müller.  
 
Herr Ruoff kündigte für die Kreistagssitzung einen Änderungsantrag der GRÜNE-Fraktion 
an.  
 
Bei der abschließenden Abstimmung über den Antrag der FDP-Fraktion wurde dieser  
abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Bei 2 Jastimmen und 1 Stimmenthaltung mit 6 Neinstimmen abgelehnt. 
(Ein Ausschussmitglied hatte kurzfristig vor der Abstimmung den Sitzungsraum verlassen) 
 
 
Punkt 5: Erster Finanz- und Controllingbericht für das Haushalts-

jahr 2019 
Vorlage: 18-1321 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 18-1321 und dem  
ihr beigefügten 1. Finanz- und Controllingbericht für das Haushaltsjahr 2019 Kenntnis  
genommen.  
 
Die Dezernenten und Mitarbeiter der Verwaltung nahmen zu Fragen aus dem Ausschuss 
zu Finanzdaten und Kennzahlen Stellung. Dem Ausschuss zugesagt wurde die Korrektur 
von teilweise fehlerhaften Aussagen/Kommentierungen im Finanzbericht sowie die Ergän-
zung der Tabellen zu den Teilhaushalten und zum Gesamtfinanzhaushalt jeweils um die 
Spalte "beschlossener Ansatz HH 2019" in künftigen Finanzberichten. 
 
 
Punkt 6: Kreditportfoliomanagement - Jahresbericht 2018 

Vorlage: 18-1310 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 18-1310 Kenntnis  
genommen.  
 
 
Punkt 7: Tätigkeit des Ausschusses als Akteneinsichtsausschuss 

betreffend Einstellung eines Kreisbrandinspektors/Fach-
bereichsleiters Brand- und Katastrophenschutz  (in 2018 
abgeschlossene Ausschreibung)  
- Abschlussbericht 

 
Zu dem per E-Mail am 11.06.2019 versandten Entwurf des Abschlussberichts gab es  
verschiedene Anmerkungen sowie Ergänzungswünsche von Ausschussmitgliedern.  
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Nach kurzer Debatte kamen die Ausschussmitglieder überein, die Beschlussfassung über 
den Abschlussbericht für diese Sitzung zurückstellen und sich in einer Sondersitzung mit 
dem Bericht eingehend zu befassen.  
 
Der Ausschussvorsitzende bat, ihm eventuelle weitere Änderungs- oder Ergänzungs-
wünsche zum Entwurf des Abschlussberichts möglichst zeitnah mitzuteilen. 
 
(Nachrichtlich: als Termin für die Sondersitzung wurde inzwischen Freitag, 23.08.2019, 
08:30 Uhr, festgelegt) 
 
 
Punkt 8: Wohnraumvermittlungsinitiative 

- Bericht über den aktuellen Sachstand gemäß Beschluss 
des Kreistages vom 18.03.2019 

 
Herr Kreisbeigeordneter Krug informierte kurz über den Sachstand in der Angelegenheit. 
Nach der Sommerpause seien entsprechende Abstimmungsgespräche mit den Kommu-
nen geplant.    
 
 
Punkt 9: Schadensfall "ehemalige Lighthouse-Immobilie"  

- Information über den aktuellen Sachstand gemäß  
  Beschluss des Kreistages vom 10.09.2018 

 
Herr Landrat Engelhardt teilte zum Sachstand im Schadensfall ehemalige Lighthouse-
Immobilie in Bensheim mit, auf die Bitte an das Land um zumindest teilweise Erstattung 
der dem Kreis verbliebenen Kosten sei eine positive Reaktion signalisiert worden. Dies-
bezüglich erfolge derzeit noch eine entsprechende Interaktion zwischen Jugendamt und 
Regierungspräsidium Kassel.  
 
 
Punkt 10: Entlassung aus dem Kommunalen Schutzschirm 

Vorlage: 18-1202/1 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der in der Sitzung verteilten Informa-
tionsvorlage 18-1202/1 Kenntnis genommen.  
 
Herr Kreisbeigeordneter Krug teilt ergänzende Erläuterungen zur Vorlage mit.  
 
 
Punkt 11: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Zu der in der Ausschusssitzung am 15.03.2019 aufgeworfenen Frage nach der Möglich-
keit, als Voraussetzung für die Erteilung einer Baugenehmigung die Zahlung der Gebühr in 
der Satzung festzulegen, teilte Herr Landrat Engelhardt mit, bei der Entscheidung über die 
Zulässigkeit von Vorhaben im bauaufsichtlichen Verfahren handle es sich grundsätzlich 
um einen gebundenen Verwaltungsakt, d.h. die Baugenehmigung sei zu erteilen, wenn 
das Vorhaben die zu prüfenden öffentlich-rechtlichen Voraussetzungen erfülle.  
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Bei der Baugenehmigung handle es sich um einen feststellenden Verwaltungsakt ebenso 
wie bei dem Gebührentatbestand selbst, nach welchem die entsprechende Gebühr  
geschuldet wird. Die Voraussetzungen, ob ein Vorhaben zulässig sei und demzufolge ein 
Anspruch auf Erteilung einer Baugenehmigung bestehe, werde daher grundsätzlich unab-
hängig von der Bemessung und Festsetzung der Gebühren festgestellt.   
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Kreistagsabgeordneter Roeder, schloss um 10:52 Uhr  
die Sitzung. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
 
 
gez. Roeder        gez. Schüßler 
 
Ausschussvorsitzender      Schriftführerin 
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